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Was ist bisher geschehen? 

Die Gemeindevertretung hat 2009 für Schlangenbad ein Vorranggebiet für Windkraftanlagen beim 

Regierungspräsidium beantragt. Unsere Initiative informierte über die negativen Folgen an einem 

Bürgerabend, im Kurier-Forum und in Bürgerbriefen (Infos unter: www.naturpark-statt-windpark.de).  

Die GRÜNEN (Initiator der Windräder) und der Bärstadter Ortsvorsteher, Herr Werner Kleefeld haben 

es mittlerweile ausgeschlossen, den Bau von Windrädern in dieser und nächster Legislaturperiode zu 

unterstützen. Die Fraktion der CDU hat sich genauso wie Herr Bürgermeister Michael Schlepper ein-

deutig gegen Windräder in Schlangenbad ausgesprochen. Hierfür bedanken wir uns. 

Fazit: Nach Abwägung aller Vor- und Nachteile gibt es keine Argumente dafür, in unserer Natur- und 

Erholungslandschaft wenig effiziente Windparks dieser Größenordnung, in direkter Nähe unserer 

Orte zu bauen.  

Was ist nicht geschehen? 

Es gibt keine Stellungnahme der Fraktionen der SPD und der FDP zu den Windkraftanlagen.  

Es gibt keinen Beschluss der Gemeindevertretung, auf Windräder in Schlangenbad zu verzichten bzw. 

das Vorranggebiet für Windkraft aufzuheben (ein Windpark auf privatem Boden kann ausgeschlossen 

werden).  

Fazit: Letztlich entscheiden die Gemeindevertreter über den Windpark! Wann und wie die Gemein-

devertreter sich entscheiden werden, ist ungewiss. Falls die Gemeindevertretung doch „für“ den 

Windpark abstimmen würde, ist es für uns als Bürger zu spät.  

Wie geht es weiter? 

Wir haben den gemeinnützigen Verein „Naturerbe Taunus e.V.“ gegründet. Wir werden mit anderen 

Vereinen und Verbänden zusammenarbeiten, z.B. Energie Bärstadt, Nabu Schlangenbad. 

Wir treffen uns regelmäßig mit anderen Bürgerinitiativen zum Erhalt der  

Taunuslandschaft (Aarbergen, Hünstetten, Hünfelden, Fischbach). 

Windkraft in Schlangenbad – ist es vorbei? 

Leider noch nicht, aber wir haben die große Chance, unsere Natur- und  

Erholungsregion zu erhalten. Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. 

Treten Sie ein in unseren neuen Verein „Naturerbe Taunus e.V.“ !  

Denn nur gemeinsam sind wir stark! 

Ihre Initiative 

Naturpark statt Windpark  
Informationen: www.naturpark-statt-windpark.de 

email: naturpark-statt-windpark@web.de 
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Maßstabsgerechter Größenvergleich. 
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